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Öffentliche Auftritte der Bundeswehr im zweiten Quartal 2021

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Bundeswehr setzt darauf, sich durch großangelegte Reklameeinsätze als 
vermeintlich attraktiver Arbeitgeber darzustellen. In einschlägigen Werbefor-
maten versucht sie, durch die Betonung der Aspekte „Technik, Sport und 
Spaß“ Wirkung bei Jugendlichen zu erzielen. Die Wahrnehmung der Informa-
tionspflicht, welche die Bundesregierung in ihrer Antwort auf regelmäßige 
Kleine Anfragen der Fragesteller anführt, erschöpft sich nach Auffassung der 
Fragestellerinnen und Fragesteller letztlich in Reklame für die Bundeswehr. 
Die ist aus ihrer Sicht umso notwendiger, als durch den Wegfall der Wehr-
pflicht die Rekrutierungsschwierigkeiten weiter zunehmen und der Afghanis-
tan-Krieg in der Bevölkerung weiterhin unpopulär ist. Die Bevölkerung weiß 
um die Gefahr, dass ein Dienst bei der Bundeswehr damit verbunden sein 
kann, Menschen zu töten oder selbst getötet bzw. verwundet zu werden.

Zudem steht die Bundeswehr auch deswegen in der Kritik, weil zu ihren Auf-
gaben auch die militärische Durchsetzung wirtschaftlicher Interessen zählt 
(exemplarisch: http://friedensdienst.de/aktuelles/christliche-friedensverbaend
e-sicherung-wirtschaftlicher-und-machtpolitischer-interessen). Dies drückt 
sich nach Auffassung der Fragestellerinnen und Fragesteller unter anderem 
darin aus, dass im neuen Weißbuch der Bundeswehr aus dem Jahr 2016 zu den 
„sicherheitspolitischen Interessen“ ausdrücklich auch die „wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit und Handelsabhängigkeit“ gezählt wird. Das Weißbuch be-
tont zugleich die Notwendigkeit von weltweit „funktionierenden Rahmenbe-
dingungen“ für die wirtschaftliche Entwicklung Deutschlands – Rahmenbe-
dingungen, zu deren Herstellung bzw. Aufrechterhaltung auch die Bundes-
wehr beitragen soll.

Die Ansprüche an die Soldatinnen und Soldaten würden in Zukunft weiter 
steigen – die Fragestellerinnen und Fragesteller sehen dies als Hinweis auf die 
Fortsetzung einer auf militärische Einsätze im Ausland abzielenden Politik.

Die Personalwerbung der Bundeswehr erfolgt oftmals Hand in Hand mit all-
gemeiner Imagepflege. Die Öffentlichkeitsarbeit des Militärs zielt nach Auf-
fassung der Fragestellerinnen und Fragesteller darauf, nicht nur die Bundes-
wehr als solche, sondern auch ihre aktuellen Einsätze als geboten und alterna-
tivlos darzustellen.
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Im Versuch, in der Öffentlichkeit, insbesondere an Schulen, beispielsweise 
durch Jugendoffiziere die Sichtweise des Bundesministeriums der Verteidi-
gung zu verbreiten, sehen die Fragesteller einen Beitrag zur Militarisierung 
der Gesellschaft. Diese Entwicklung wollen sie unter anderem durch regelmä-
ßige Kleine Anfragen dokumentieren.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Bundesregierung hält ihre auf Bundestagsdrucksache 18/9719 abgedruck-
ten Erwiderungen zur Vorbemerkung der Fragesteller in vollem Umfang auf-
recht.
Die folgenden Ausführungen geben den Planungsstand der öffentlichen Auftrit-
te der Bundeswehr im zweiten Quartal 2021 mit Stand vom 15. April 2021 wie-
der. Aufgrund der Corona-Pandemie ist nicht auszuschließen, dass genannte 
Termine vor dem Hintergrund landes- bzw. bundesrechtlicher Einschränkungen 
noch abgesagt werden.
Die Bundeswehr nimmt ausschließlich Veranstaltungen wahr oder führt diese 
durch, in deren Rahmen der Gesundheitsschutz auf Grundlage strenger Schutz- 
und Hygienekonzepte umfassend für alle Beteiligten gewährleistet ist.

 1. Welche Termine für Messe- und Ausstellungsbeteiligungen der Bundes-
wehr stehen zum gegenwärtigen Zeitpunkt fest (bitte jeweils Anlass, Ort 
mit Postleitzahl und Zeitraum angeben), und bei welchen dieser Termine 
werden Infomobile bzw. Infotrucks eingesetzt werden?

Die derzeit feststehenden Termine für Messe- und Ausstellungsbeteiligungen 
der Bundeswehr sowie der Einsatz von Infomobilen bzw. Info-Trucks im zwei-
ten Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.

 2. Welche Termine für Auftritte des KarriereTreffs Bundeswehr stehen zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt fest (bitte jeweils Anlass, Ort mit Postleitzahl 
und Zeitraum angeben)?

Zu Einsätzen des KarriereTreffs der Bundeswehr sind keine Termine für das 
zweite Quartal 2021 zu verzeichnen.

 3. Welche Termine für Vorträge oder anderweitige Veranstaltungen von 
Karriereberatern in Schulen sowie Hochschulen stehen zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt fest (bitte Ort mit Postleitzahl, Datum und Namen der 
Schule bzw. Hochschule, vorgesehener Klassenstufen angeben sowie 
nach Vorträgen im Unterricht und in anderem Rahmen wie etwa Projekt-
tage untergliedern, außerdem bitte angeben, ob die Veranstaltung in der 
Schule selbst oder extern stattfindet und um welche Schultypen es sich 
handelt), und bei welchen dieser Termine werden Infomobile bzw. Infot-
rucks eingesetzt werden?

Die derzeit feststehenden Termine für Vorträge und Veranstaltungen der Karrie-
reberatung in Schulen und Hochschulen sowie den Einsatz von Infomobilen 
bzw. Info-Trucks im zweiten Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.
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 4. Welche Termine von Jugendoffizieren stehen bislang fest bzw. sind der-
zeit geplant für

a) Seminare (bitte jeweils Art des Seminars, Teilnehmerkreis, Ort mit 
Postleitzahl und Datum, bei Schulklassen bitte auch Namen der 
Schule und Klassenstufe angeben),

Die derzeit feststehenden Termine für Seminare der Jugendoffiziere im zweiten 
Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.

b) Vorträge bzw. Diskussionsrunden vor Schülerinnen und Schülern (bitte 
jeweils Ort mit Postleitzahl, Datum, Name der Schule sowie Klassen-
stufe angeben),

Die Termine für Vorträge bzw. Diskussionsrunden der Jugendoffiziere vor 
Schülerinnen und Schülern werden erst nach Durchführung dezentral erfasst 
und durch die Bundesregierung im Jahresbericht der Jugendoffiziere im Statis-
tikteil als durchgeführte Maßnahme zentral zusammengeführt und veröffent-
licht.
Auf die erläuternden Ausführungen auf Bundestagsdrucksache 17/8035 wird 
verwiesen.

c) POL&IS-Simulationen (bitte unter Angabe des jeweiligen Datums, der 
Schule bzw. der Liegenschaft, in der die Simulation durchgeführt 
wird)?

Die derzeit feststehenden Termine für POL&IS-Simulationen der Jugendoffi-
ziere im zweiten Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.

 5. Welche Termine stehen derzeit fest für Truppenbesuche von Schülerin-
nen und Schülern (bitte Datum, zu besuchenden Truppenteil, Name der 
Schule sowie Klassenstufe angeben)?

Für Truppenbesuche von Schülerinnen und Schülern bei Einheiten und Dienst-
stellen der Bundeswehr sind keine Termine für das zweite Quartal 2021 zu ver-
zeichnen.

 6. Welche Termine für Vorträge oder andere Veranstaltungen von Karriere-
beratern in JobCentern bzw. Berufsinformationszentren stehen zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt fest (bitte Ort mit Postleitzahl und Datum ange-
ben sowie mitteilen, ob es sich um ein Jobcenter oder ein Berufsinforma-
tionszentrum handelt)?

Für Vorträge und Veranstaltungen der Karriereberatung in Jobcentern bzw. Be-
rufsinformationszentren im zweiten Quartal 2021 sind keine Termine für das 
zweite Quartal 2021 zu verzeichnen.

 7. Welche Auftritte außerhalb militärischer Liegenschaften sind derzeit für 
die Musikkorps der Bundeswehr geplant (bitte nach Anlass, Ort mit Post-
leitzahl und Datum aufgliedern sowie Örtlichkeit des Auftritts angeben)?

Die geplanten Auftritte der Musikkorps der Bundeswehr außerhalb militäri-
scher Liegenschaften im zweiten Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.
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 8. Welche Termine für Feierliche Gelöbnisse, Zapfenstreiche oder andere 
Militärrituale außerhalb militärischer Liegenschaften stehen zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt fest (bitte nach Art der Zeremonie, Anlass, Ort mit 
Postleitzahl, teilnehmenden Einheiten sowie Datum und Örtlichkeit der 
Zeremonie darstellen)?

Die derzeit feststehenden Termine für Feierliche Gelöbnisse, Zapfenstreiche 
oder andere „Zeremonien“ außerhalb militärischer Liegenschaften im zweiten 
Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.

 9. Welche weiteren personalwerblichen Bemühungen und Veranstaltungen 
im Bereich „Jugendmarketing“ außerhalb militärischer Liegenschaften 
stehen zum gegenwärtigen Zeitpunkt fest (bitte jeweils Anlass, Art der 
Maßnahmen, Ort mit Postleitzahl und Datum sowie Örtlichkeit der Maß-
nahmen nennen)?

Die derzeit feststehenden Termine für weitere personalwerbliche Maßnahmen 
im zweiten Quartal 2021 sind der Anlage zu entnehmen.
Termine für Veranstaltungen im Bereich „Jugendmarketing“ außerhalb militäri-
scher Liegenschaften im zweiten Quartal 2021 stehen zum gegenwärtigen Zeit-
punkt nicht fest.

10. Welche weiteren Bemühungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit au-
ßerhalb militärischer Liegenschaften stehen zum gegenwärtigen Zeit-
punkt fest (bitte jeweils Anlass, Art der Maßnahmen, Ort mit Postleitzahl 
und Datum sowie Örtlichkeit nennen)?

Der derzeit feststehende Termin für weitere Maßnahmen im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsarbeit im zweiten Quartal 2021 ist aus der nachstehende Tabelle zu 
entnehmen.

Durchführungszeitraum PLZ Ort Örtlichkeit Anlass Art der Maßnahmevon bis
25.06.2021 27.06.2021 79379 Müllheim Marktplatz Stadtfest Bewirtung

11. An welchen Schulen haben im ersten Quartal 2021 Vorträge von Jugend-
offizieren stattgefunden (bitte mit Datum, Ort und Nennung der jeweili-
gen Schule anführen)?

Auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 4b der Kleinen Anfrage der 
Fraktion DIE LINKE. auf Bundestagsdrucksache 19/22016 wird verwiesen.

12. In welchem (evtl. geschätzten) Umfang mussten wegen der Maßnahmen 
zur Eindämmung der Corona-Pandemie (Kontaktbegrenzungen, Ab-
standsgebote, Schulschließungen usw.) Aktivitäten der Nachwuchs- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Bundeswehr in der Öffentlichkeit sowie in 
Schulen und Berufsinformationszentren usw. abgesagt bzw. einge-
schränkt werden?

Der Umfang im zweiten Quartal 2021 liegt im Vergleich zum zweiten Quartal 
des Vorjahres bei ca. einem Viertel der durchgeführten bzw. geplanten Maßnah-
men der Nachwuchs- und Öffentlichkeitsarbeit der Bundeswehr.
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13. Welche Auswirkungen wird die Reduzierung der Öffentlichkeitsarbeit 
und Nachwuchswerbung der Bundeswehr nach Einschätzung der Bun-
desregierung auf die Bewerberlage der Bundeswehr haben?

Welche Erfahrungen hat die Bundeswehr mit Versuchen gemacht, pande-
miebedingte Ausfälle von Veranstaltungen in Schulen durch Online-
Angebote zu ersetzen, und wie lassen sich diese Erfahrungen zahlenmä-
ßig untermauern?

Jugendoffizieren ist sehr daran gelegen, ihren Auftrag auch in der fordernden 
Lage während der Pandemie in enger Abstimmung mit den Schulen und Bil-
dungseinrichtungen durchzuführen. Hierzu wurden verschiedene virtuelle, 
online-basierte Vorträge erarbeitet, zudem wurden auch virtuelle Seminare 
durchgeführt. Öffentlichkeitsarbeit zielt im Gegensatz zur Nachwuchswerbung 
nicht auf die Bewerberlage, so dass für die Öffentlichkeitsarbeit keine Korrela-
tion zur Bewerberlage herzustellen ist.
Die Bundeswehr hat gute Erfahrungen damit gemacht, coronabedingt nicht rea-
lisierbare Präsenzveranstaltungen durch Onlineveranstaltungen zu ersetzen, um 
auf diese Weise den Draht zur Öffentlichkeit auch in Pandemiezeiten aufrecht-
zuerhalten.
Eine zahlenmäßige Untermauerung ist nicht möglich, da Onlineveranstaltungen 
in der Statistik nicht gesondert erfasst werden.
Im Bereich der Personalwerbung und Karriereberatung werden pandemiebe-
dingt derzeit personalwerbliche Aktivitäten wo immer möglich und sinnvoll auf 
virtuelle Plattformen verlagert, um damit die Aufmerksamkeit der anzuspre-
chenden Zielgruppen auf die Karriereangebote der Bundeswehr zu lenken.
Grundsätzlich stellen digitale Informationsveranstaltungen an Schulen eine gu-
te Alternative dar, um Schülerinnen und Schülern auch während der Pandemie 
einen Überblick über die beruflichen Möglichkeiten beim Arbeitgeber Bundes-
wehr zu verschaffen.
Die Online-Angebote werden von den Schulen jedoch nur im geringen Maße 
angenommen. Die Schulen sind oftmals nicht in der Lage, das Angebot tech-
nisch umzusetzen.
Aufgrund des Wechsels zwischen Distanz- und Präsenzunterricht ist es zudem 
schwierig, eine größere Anzahl von Schülerinnen und Schülern über digitale 
Formate anzusprechen.
Der Zielerreichungsgrad ist im Vergleich zu Präsenzveranstaltungen nach den 
bisherigen Erfahrungen gering.
Dennoch ist die digitale Präsentation des Arbeitgebers Bundeswehr an Bil-
dungseinrichtungen während der Pandemie ein geeignetes Mittel zur Errei-
chung der personalwerblichen Zielgruppe. Bis zum 15. April 2021 wurden 111 
digitale Schulveranstaltungen durchgeführt. Weitere 64 digitale Schulveranstal-
tungen sind bis zum Ende des zweiten Quartals geplant.
Virtuelle Events wie beispielsweise die digitale Karrieremesse „Dimension 
Luft“ ergänzen somit das Portfolio innerhalb der Karriereberatung und Perso-
nalgewinnungsorganisation der Bundeswehr. Insgesamt gestaltet sich die Be-
werberlage der Bundeswehr nach wie vor gut.
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